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Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser, was Sie gera-

de in den Händen halten (oder auf dem 

Bildschirm lesen) ist nicht weniger als die 

erste gemeinsame Ausgabe des Kirchen-

boten für die Kirchengemeinden Marne 

und Vereinigte Süderdithmarscher Köge. 

Passenderweise trägt sie den Titel 

„zusammen:wachsen“, denn das ist es, 

was wir seit fast einem Jahr tun. 

Eine gemeinsame Konfi-Zeit, die bald mit 

sechs krönenden Konfirmationen abge-

schlossen wird: Wachsen im Glauben. 

Gottesdienste, die wir zusammen gefeiert 

haben und von denen viele noch gefeiert 

werden wollen: Wachsen in der Gemein-

schaft. Kita-Andachten bei den Kleinen, 

Gremiensitzungen bei den Großen, Besu-

che, Begegnungen und Zusammenarbeit 

mit den Menschen vor Ort: Zusammen 

wachsen. 

Nun also auch ein gemeinsamer Gemein-

debrief mit allen wichtigen Informationen 

rund um das Gemeindeleben. Es gibt 

spannende Rückblicke auf Veranstaltun-

gen, jede Menge neuer Termine und Be-

richte aus den Gruppen, Kreisen und na-

türlich auch aus den Kitas. 

Vielleicht ist die neue Anordnung noch 

gewöhnungsbedürftig, vielleicht haben 

Sie Verbesserungsvorschläge oder eine 

Anmerkung? Dann melden Sie sich gerne 

und lassen sie uns unseren Kirchenboten 

so gestalten, dass möglichst alle einen 

Gewinn haben beim Lesen. 

Herzlichst Ihr Pastor Jos W. Soost 

zusammen:wachsen 



4 An(ge)dacht 

Man könnte meinen, dort konkurrieren die 

Bäume im Wachstum um das Sonnenlicht, 

nehmen sich gegenseitig den Platz, das 

       Wasser und die Nährstoffe weg und 

              leben in einem ewigen Kampf 

          ums Überleben. Doch so ist es 

                  nicht. Vielmehr werfen alle 

                    Bäume kollektiv die Blätter 

                   ab, um mehr Wasser im Win- 

               ter zu speichern und lockern 

              gemeinsam mit ihren Wurzeln 

               den Boden auf, um den Sommer- 

          regen festzuhalten. Sie schützen 

 und halten einander gegen den Sturm 

und versorgen einander über das verbun-

dene Wurzelwerk sogar mit den Nährstof-

fen, sodass alle von allem genug haben. 

Und das Schönste ist, so einem Wald geht 

es am besten, wenn besonders viele un-

terschiedliche Bäume dort wachsen. Die 

starke alte Eiche ist genauso wichtig wie 

die kleine krumme Fichte. Die Vielfalt und 

der Zusammenhalt machen einen Wald 

gesund, stark und widerstandsfähig.  

Zusammenwachsen in unserer Vielfalt, in 

der wir von Gott geschaffen sind und zu-

sammen wachsen mit unseren vielfältigen 

Gaben, Talenten und Persönlichkeiten, die 

uns der Geist geschenkt hat. Ich freue 

mich auf das weitere Wachsen und Gedei-

hen unseres Marne-Köge-Waldes. 

                 Pastorin 

    Finnja Hoffmann 

Zusammenwachsen und 

zusammen wachsen 

Mit diesem Motto sind wir vor 

einem Jahr gemeinsam in 

unseren Pfarrsprengel ge- 

startet. Dieses Motto 

passt immer noch, unter 

diesem Motto wollen wir 

weitergehen. Und das ist 

überhaupt keine Selbst- 

verständlichkeit. Ich glaube, 

für viele von uns, mich selbst 

nicht ausgenommen, geht jede Art von 

Zusammenarbeit, Gemeinsamkeit und 

Fusion immer mit der Sorge vor Abstri-

chen und schmerzlichen Kompromissen 

einher.  

Sicherlich kommen dann und wann auch 

Ängste dazu: Ist wirklich genug für alle 

da? Graben wir uns gegenseitig das Was-

ser ab? Bekomme ich auch das, was ich 

will und was ich brauche? Kann das denn 

wirklich gut gehen?  

Wenn bei mir solche Gedanken aufkom-

men, denke ich gern an Wälder. Ich kenne 

nichts in der Schöpfung, was uns so gut 

zeigt, wie zusammenwachsen und zusam-

men wachsen funktioniert, wie ein Wald.  

Bild: Efdal YILDIZ / Pexels 
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   Kirchenbüro Marne 

Neue Öffnungszeiten 

Seit dem 1. März haben Kirchenbüro und 

Friedhofsverwaltung in Marne neue Öff-

nungszeiten. Vor Ort und telefonisch sind 

Kirsten Holtmeier und Telse Peters ab 

sofort an folgenden Zeiten ansprechbar: 

Montags: 9 - 11 Uhr 

Dienstags: 9 - 11 Uhr 

Mittwochs: 9 - 11 Uhr 

Donnerstags:    geschlossen 

Freitags: 9 - 11 Uhr 

 

 

   Winterkirche in Marne 

Ihre Stimme ist gefragt 

In den kalten Winterwochen sind wir An-

fang dieses Jahres mit dem Gottesdienst 

in die Kapelle gezogen. Wir wollten diesen 

Ort einfach mal austesten. Im vorangegan-

genen Jahr waren wir im Gemeindehaus. 

Nun sind Sie, ist die Gemeinde, gefragt: 

Wo möchten Sie im Winter am liebsten 

Gottesdienst feiern? 

A) In der Maria-Magdalenen Kirche 

B) Im Gemeindehaus 

C) In der Kapelle 

Abstimmen können sie im Gemeinde-

büro oder unter: https://

forms.churchdesk.com/f/3M-qEMa1lp 

   Maria-Magdalenen Kirche 

Offene Kirche ab Ostern 

Für viele Menschen sind Kirchen ein An-

laufpunkt. Sei es zum Bestaunen der 

prächtigen Architektur oder die persön-

liche Einkehr und das Entzünden einer 

Kerze. Ab dem 22. April ist die Maria-

Magdalenen Kirche in Marne wieder geöff-

net für alle Menschen, die in ihr eine stille 

Minute verbringen möchten - oder mehr. 

Montags: 9 - 17 Uhr 

Dienstags: 9 - 17 Uhr 

Mittwochs: 9 - 12 Uhr 

Donnerstags:  9 - 17 Uhr 

Freitags: 9 - 12 Uhr 

 

 

   Gemeindehaus Marne 

Neues Mobiliar 

Als finaler Schritt der Modernisierung des 

Marner Gemeindehauses ist im Dezember 

2024 das neue Mobiliar angekommen. 

Genügend Stühle und Tische für Schulun-

gen, Konfi-Zeit und Seniorennachmittag in 

moderner Optik. Wir freuen uns! 

 

 

   Gemeindebrief in den Kögen 

Austeiler/innen gesucht! 

Nun also ein gemeinsamer Gemeindebrief 

für Marne und die Köge. Doch dieser 

muss die Menschen auch erreichen. Wir 

suchen fleißige Hände, die Lust haben 

den Kirchenboten in ihrer Nachbar-

schaft auszuteilen. Wenn Sie Interesse 

haben einen wertvollen Beitrag zu leisten, 

dann melden Sie sich gerne im Gemeinde-

büro der Köge (Tel. 04856 391, erreichbar: 

Di, 9-14 Uhr | Fr, 9-12 Uhr) Vielen Dank! 

Oder 

einfach 

den QR-

Code 

nutzen 
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   Kirchengemeinderat Marne 

Fertigstellung des Schutz-
konzeptes 

Endlich ist es fertig: das Schutzkonzept für 

die Kirchengemeinde Marne. Knapp drei 

Jahre haben unterschiedliche Personen 

daran gearbeitet, bis es im Februar vom 

Kirchengemeinderat verabschiedet wurde.  

Was genau ein Schutzkonzept ist und 

welche Inhalte uns wichtig sind, können 

Sie hier in einer Kurzfassung lesen:  

Schutzkonzept – eine Kurzfassung 

Unsere Kirchengemeinde ist ein Ort, an 

dem alle willkommen sind. Besonders 

Kinder und Jugendliche, aber auch sonsti-

ge Schutzbefohlene (z.B. Senioren, Men-

schen mit Behinderung) sollen sich bei 

uns wohlfühlen und sicher vor Übergriffen 

sein. 

Um diesen Schutz zu gewährleisten und 

Machtmissbrauch bestmöglich entgegen-

zuwirken, haben wir ein Schutzkonzept 

erstellt. Dazu gehören:  

Prävention:  

• Mitarbeitende werden geschult, z.B. 

durch ein E-Learning-Modul, legen ein 

erweitertes polizeiliches Führungszeug-

nis vor und unterschreiben eine Selbst-

verpflichtungserklärung und die 

„Grundsätze unseres Miteinanders“. 

• Externe Gruppen, die unsere Räume 

nutzen, müssen uns ihr Schutzkonzept 

vorlegen oder sich unserem Schutzkon-

zept nach einer Schulung anschließen. 

• Wir achten darauf, dass Türen offen und 

Räume gut einsehbar sind, wenn wir sie 

nutzen. Wir vermeiden, dass eine Per-

son allein mit einem Kind / Jugendlichen 

in einem Raum ist. 

• Wir achten auf einen sensiblen Um-

gang mit digitalen Medien und haben 

dazu Regeln aufgestellt. 

• Vor einer Freizeit mit Kindern und / 

oder Jugendlichen wird ein eigenes 

Schutzkonzept erstellt. Die Mitarbeiten-

den werden gesondert geschult. 

• Im Gemeindehaus und auf der Home-

page sind die Namen und Kontaktda-

ten von Ansprechpersonen aus unse-

rer Kirchengemeinde angegeben. Sie 

haben ein offenes Ohr für Beschwer-

den, wenn Verhaltensweisen beobach-

tet werden, die gegen eine Kultur der 

Achtsamkeit und des Respekts versto-

ßen. 

Intervention:  

• Jede(r) Mitarbeitende ist verpflichtet, 

Anzeichen sexualisierter Gewalt an 

den / die Meldebeauftragten des Kir-

chenkreises zu melden 

(meldebeauftragung@kirche-

dithmarschen.de, 04832-972455 (AB)). 

Das gilt auch für die Ansprechperso-

nen der Kirchengemeinde. Jede Mel-

dung wird ernst genommen und kom-

petent bearbeitet. Mit der Meldung 

greift der Handlungs- und Interventi-

onsplan des Kirchenkreises.  

Partizipation:  

• Erwachsene und Jugendliche haben 

das Schutzkonzept gemeinsam erarbei-

tet.  

• Wir brauchen die Mitarbeit und Sensibi-

lität von allen, um eine Kultur der Acht-

samkeit und des Respekts in unserer 

Gemeinde zu fördern und Grenzüber-

schreitungen und sexualisierte Gewalt 

anzusprechen. 

 



Aktuelles 7 

Die volle Fassung des Schutzkonzeptes 

ist auf der Homepage und im Kirchenbü-

ro einsehbar. Dort finden sich auch hilf-

reiche und weiterführende Adressen.  

Marlene Tiessen 
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   Sommerprogramm Friedrichskoog 

Bunter Sommer in FK 

Friedrichskoog ist ein Urlaubsziel für Jung 

und Alt. Für unsere Gäste, aber auch für 

alle Einheimischen bieten wir auch diesen 

Sommer wieder ein buntes Programm in 

und an der Christuskirche Friedrichskoog 

an. Herzliche Einladung! 

Angrillen zum Ferienbeginn 

Montag, 28. Juli 2025 

In lockerer Atmosphäre zusammen bei 

Lagerfeuer und Leckerem vom Grill. 

Andacht unterm Sternenhimmel 

Freitag, 1. August 2025 & Dienstag, 26. 

August 2025 

Am Ausklang eines Tages noch einmal die 

Seele baumeln lassen. 

Escape Room 

Verschiedene Termine vom 5. August bis 

zum 16. August 2025 

Eine kleine Gruppe Abenteurer, eine Stun-

de Zeit und viele Rätsel. 

Wurzeln des Glaubens 

Samstag, 23. August 2025 & Freitag, 29. 

August 2025 

Themen-Abende zum Ursprung unseres 

Glaubens. Die Geschichte eines auser-

wählten Volkes. 

Sekt & Segen 

Montag, 1. September 2025 

Offene Kirche, lockere Atmosphäre und 

die Möglichkeit sich prickelnd segnen zu 

lassen! 

Lagerfeuer zum Ferienende 

Freitag, 5. September 2025 

 

   Kirchengemeinde Marne 

Gemeindefest 2025 

Sonntag, 29. Juni 2025, im Gemeindehaus 

Marne 

Auch dieses Jahr wollen wir wieder mit-

einander feiern. Noch ist es einige Zeit hin, 

aber schreiben Sie sich schon einmal ein 

großes Kreuz in den Kalender. Nähere 

Informationen entnehmen Sie bitte den 

Aushängen in unserer Gemeinde und auf 

unserer Website: www.kirche-marne.de 

 

  Unsere Friedhöfe 

Hinweis zur Nutzung 

Unsere Friedhöfe sind für viele Menschen 

wichtige und bedeutsame Orte. Hier wird 

getrauert, hier wird sich erinnert, zusam-

men gepflegt und auch mal geschnackt. 

Um die Würde des Ortes beizubehalten, 

bitten wir Sie bei Ihren Besuchen biologi-

schen Müll in die dafür vorgesehenen Be-

hälter zu werfen und anderen Müll wieder 

mitzunehmen. 

Ebenfalls sei an dieser Stelle daran erin-

nert, dass an Rasenpflege-Gräbern das 

Hinstellen von Kerzen, Gestecken oder 

Ähnlichem nicht gestattet ist, da hier Mäh-

arbeiten stattfinden. Vielen Dank für Ihr 

Verständnis! 

B
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   Buntes Gottesdienstangebot 

Mottogottesdienste KPK 

Großer Beliebtheit erfreuen sich die Motto-

gottesdienste, die wir in Kronprinzenkoog 

feiern. Viele weitere sind in Planung: Wie 

wäre es mit einem italienischen Gottes-

dienst mit Abendmahl im Mai oder einem 

Grill- und Tauffest unter freiem Himmel im 

Juli. Immer am 1. Sonntag im Monat um 

17 Uhr. Achten Sie auf die Plakate: 

   Sprengelgottesdienst 

Mühlengottesdienst 

Pfingstmontag, 09. Juni 2025, Mühle 

„Immanuel“ in Neufeld 

Mit dem Willkommensgottesdienst von 

Pastor Soost und Pastorin Hoffmann hat 

es angefangen. Nun wollen wir den Müh-

lentag weiter gebührend feiern und treffen 

uns an Pfingstmontag an der Mühle Imma-

nuel zum Sprengelgottesdienst. Adresse: 

Püttenweg 2, 25724 Neufeld  

 

   Viele Gründe - ein Segen 

Taufmöglichkeiten 

In der Taufe wird das Leben gefeiert. Du 

bist gewollt und du gehörst dazu! Im Som-

mer gibt es wieder viele Möglichkeiten zur 

Taufe - für groß und klein! 

Ein Highlight ist der Gottesdienst in der 

Osternacht: Am 19. April um 23 Uhr in der 

Maria-Magdalenen Kirche. Zu Himmelfahrt 

feiern wir Tauffest im Hintz-Park: 29. Mai, 

um 11 Uhr. Am 6. Juli dann das Grill- und 

Tauffest in Kronprinzenkoog. 

Dazu kommt der jeweils 3. Sonntag im 

Monat in Marne. Auf Anfrage finden wir 

dazu noch individuelle Lösungen. Nehmen 

Sie gerne Kontakt mit uns auf! 

 

   Highlight im Juni 

Motorradgottesdienst 

Sonntag, 15. Juni 2025, in der Maria-

Magdalenen Kirche 

Es ist schon eine gute Tradition, wenn 

neben dem Glockengeläut wieder das 

Dröhnen der Motorräder um die Kirche zu 

hören ist. Wir feiern Motorradgottesdienst!  

Bild: privat 
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   Neujahrsempfang in der MMK 

Aussendung und Ehrung 

Unserer Einladung zum Neujahrsempfang 

am 12. Januar folgten sehr viele Men-

schen aus Stadt und Land. Einer der Hö-

hepunkte des Neujahrsempfangs war wie-

der die Aussendung der Sternsinger. Seit 

über 30 Jahren schwärmen in Marne und 

Umgebung Sternsinger aus, um Häusern 

und dessen Bewohnern Segen zu bringen 

und Geld für notleidende Kinder auf der 

ganzen Welt zu sammeln. Die diesjährige 

Aktion der Sternsinger stand unter dem 

Motto „Erhebet eure Stimme – Sternsin-

gen für Kinderrechte.“ Und in diesem Jahr 

schwärmten die als Könige bunt gekleide-

ten Kinder bereits zum 14. Mal aus einem 

ökumenischen Gottesdienst heraus – ge-

meinsam vorgestellt und gesegnet durch 

die Pastorinnen Anna Christ, Finnja Hoff-

mann, den Pastor Jos W. Soost und dem 

Diakon Manfred Mahr.  

Nicht zu vergessen die Betreuerinnen der 

Sternsinger, ohne die diese Aktion über-

haupt nicht möglich wäre. Zwei von ihnen 

wurden anlässlich des Neujahrsempfangs 

ganz besonders vorgestellt: Maria Stender 

und Gina Rogen. Beide haben die Stern-

singerkinder seit sage und schreibe 20 

Jahren vorbereitet und mit ihnen gemein-

sam die Aktionen durchgeführt. Und beide 

haben sich nun dazu entschieden, in die 

zweite Reihe treten zu wollen. Für ihr jahr-

zehntelanges Engagement dankte ihnen 

Diakon Manfred Mahr ganz besonders.  

Einen weiteren Dank gab es für die Mit-

glieder des Besuchskreises, dem sechs 

Ehrenamtliche angehören. Sie unterstüt-

zen seit Jahren schon die Pastores bei 

den Besuchen hoher bzw. runder Geburts-

tage und schenken damit anderen Men-

schen ihre Zeit und Aufmerksamkeit. 

Friederike Kruse, Irene Arndt, Christiane 

von Postel, Gesa Claußen, Ina Hoffmann 

und Svenja Engel erhielten für ihr Engage-

ment unter anderem einen Gemüsegut-

schein. 

Doch dann kam der absolute Höhepunkt 

unseres Neujahrsempfanges. Zur völligen 

Überraschung von Friederike Kruse wurde 

ihr durch Propst Dr. Andreas Crystall das 

Ansgarkreuz verliehen! Diese besondere 

Auszeichnung ist ein Dankzeichen der 

Nordkirche. Es wird Gemeindegliedern 

verliehen, die durch großen persönlichen 

Einsatz in der kirchlichen Arbeit, vorbild-

liche Förderung der Kirche sowie durch 

beispielhaftes Eintreten für einen tätigen 

christlichen Glauben in der Öffentlichkeit 

hervorgetreten sind. Der Propst und auch 

die Pastores stellten den Besucherinnen 

und Besuchern das außergewöhnliche 

Engagement der frischgebackenen Ans-

garkreuzträgerin vor. Selbst der ehemalige 

Marner Pastor Dr. Jochen Hose war ange-

reist, um dabei sein und einige Worte sa-

gen zu können. Friederike Kruse war ge-

nauso überrascht wie überwältigt und er-

hielt für ihre unglaubliche Leistung einen 

nicht endendwollenen Applaus. 

Der schöne und ereignisreiche Neujahrs-

empfang klang mit lebhaften Unterhaltun-

gen bei Kaffee, Tee und Gebäck aus. 

Svenja Engel 
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   Karnevalsgottesdienst 2025 

MKG und Power Rangers 

Die Gemeinde in der Maria-Magdalenen-

Kirche sah einen Tag vor Rosenmontag 

wieder rot: Zusammen mit der Marner 

Karnevals Gesellschaft feierten wir er-

neut Karnevalsgottesdienst. Nach einer 

feierlichen Orgelversion von „Marn‘ hol 

fast!“ ging es im Gottesdienst um das 

paulinische Gemeindebild: Viele Glieder 

- ein Leib. 

Eine karnevalistische Version von „Geh 

aus mein Herz und suche Freud“ wurde 

lautstark mitgesungen, ebenso wie eine 

Neutextung von „Marmor, Stein und Ei-

sen bricht“. Doch drei Pastores im Talar 

waren dann doch ein wenig zu langwei-

lig. Die Überraschung kam prompt: Unter 

Anfeuerung der Gemeinde verwandelte 

sich das Pastorenteam in Power 

Rangers. 

 

Vorlage war die US-amerikanische Fern-

sehserie, die in den 90er-Jahren Be-

rühmtheit erlangte. Davon handelte dann 

auch die karnevalistische Predigt von 

Sandra Lorenz und Pastor Jos W. Soost.  

 

Fünf Teenager werden auserwählt und 

kämpfen in bunten Anzügen gegen die 

bösen Schergen. Gegen die größten 

Feinde müssen sie ihre Kraft jedoch ver-

einen. So ist es auch in der Gemeinde 

und im Karneval: Einzeln können wir den 

meisten Herausforderungen des Lebens 

begegnen, aber wenn es hart auf hart 

kommt brauchen wir einander - Viele 

Glieder, ein Leib eben! 

Zum Abschluss des Gottesdienstes freu-

te sich das Pastorenteam dann beson-

ders über die Karnevalsorden, die von 

den Prinzenpaaren überreicht wurden 

und die Gemeinde durfte den Musikzug 

der MKG dann noch einmal in Aktion 

erleben. Mit einem Vortragsstück und 

„Marn‘ hol fast!“ ging es hinaus. Gestärkt 

und gesegnet für die weiteren Feiern und 

den großen Rosenmontagsumzug. 

Es war uns ein Fest! 

Pastor Jos W. Soost 
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Bild: Volker von Hemsen 



Konfirmationen in Marne 

Sa, den 3. Mai, um 10 Uhr 

Finn Baryla 

  

Lasse Behrens 

  

Bennet Gimmini 

  

Jaline Hansen 

  

Lilly Heins 

  

Hanna Hues 

  

Hinnerk Hues 

  

Ilva Kath 

  

Janne Kühl 

  

Eske Meier 

  

Marleene Poessl 

  

Lone Reimers 

  

Mika Schöffel 

  

Nele Sjut 

  

Clara Stehr 

  

Fynn-Jannik Thaden 
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Sa, den 3. Mai, um 14 Uhr 

Felix Claußen 

  

Solveig Emsbach 

  

Kelvin Freiberg 

  

Ayleen Gardecki 

  

Emma Hennig 

  

Amy Ihlenfeldt 

  

Layla Rybka 

  

Felix Schneider 

  

Philipp Siebels 

  

Lenn-Tayler Soll 

  

Florian Thomsen 

  

Lilli Walter 

  

Fiete Wohlenberg 

  

 

So, den 4. Mai, um 10 Uhr 

Fynn-Erik Bielenberg 

  

Leevi Noah Vilja Hinrichs 

  

Sofia Karstens 

  

Bjarne Matthießen 
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Joel Connor Stelling 

  

Nico Szulkowski 

  

Rico Timmermann 

  

Jason Wulff 

  

 

Konfirmationen in 
Friedrichskoog 

Sa, den 10. Mai, um 10 Uhr 

Luna Claußen 

  

Zoey Harders 

  

Josie Heller 

  

Lönne Janßen 

  

Henrieke Jesaitis 

  

Leonie Lange 

  

Joost Lerch 

  

Marlon Meier 

  

Lasse-Elias Siewert 

  

Ida Söth 

  

Sa, den 10. Mai, um 14 Uhr 

Betty Böge 

  

Thies Johan Böge 

  

Ben Tyler Frömberg 

  

Mattis von der Geest 

  

 

So, den 11. Mai, um 10 Uhr 

Henrike Beckmann 

  

Hanna Lersch 

  

Freya Wilkens 

  

(Die Adressen wurden in der Online-

Version des Kirchenboten entfernt.) 

  Konfirmationen 

Herzlichen Glückwunsch 

Sie sehen es: Viele junge Menschen 

gehen ihre Schritte im Glauben, lernen 

Gott und die Kirche kennen und sagen 

im Mai „Ja!“ 

Wir laden Sie herzlich zu den Konfirmati-

onen ein, aber noch wichtiger: Wir laden 

Sie ein für die frisch Konfirmierten da zu 

sein, für sie zu beten und sie herzlich in 

die Gemeinschaft der Christinnen und 

Christen aufzunehmen. 

Im Namen der Kirchengemeinden sagen 

wir schon einmal zu euch Konfis: Schön, 

dass es euch gibt und herzlichen Glück-

wunsch zur Konfirmation! Bleibt behütet! 

Eure Anna, Finnja und Jos 



Gottesdienste in Marne 
 

   Im April 

06.04.  10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pastorin Christ 

13.04.  10 Uhr  Gottesdienst, Prädikantin Engel 

17.04.  17 Uhr  Feierabendmahl im Gemeindehaus, Pastor Soost 

18.04.  10 Uhr  Gottesdienst zum Karfreitag, Pastorin Christ 

19.04.  23 Uhr  Osternacht mit Taufen, Lektorinnen & Pastorin Hoffmann 

20.04.  10 Uhr  Gottesdienst am Ostersonntag, Pastor Soost 

21.04.  10 Uhr  Schafstallgottesdienst, Pastorin Hoffmann 

    Adresse: Glück im Winkel 19, 25541 Brunsbüttel 

27.04.  17 Uhr  Abendgottesdienst, Pastorin Hoffmann 
 

   Im Mai 

03.05.  10 & 14 Uhr Konfirmationen, Alle Pastores 

04.05.  10 Uhr  Konfirmation, Alle Pastores 

11.05.  10 Uhr  Gottesdienst, Prädikantin Engel 

18.05.  10 Uhr  Gottesdienst, Prädikantin Engel 

25.05.  17 Uhr  Abendgottesdienst, Pastorin Christ 

29.05.  11 Uhr  Tauffest im Hintz-Park, Alle Pastores 
 

   Im Juni 

01.06.  10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Engel 

08.06.  10 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, Pastorin Christ 

09.06.  11 Uhr  Sprengelgottesdienst an der Mühle, Alle Pastores 

    Adresse: Püttenweg 2, 25724 Neufeld 

15.06.  12 Uhr  Motorradgottesdienst, Pastorin Christ 

22.06.  10 Uhr  Gottesdienst, Pastorin Hoffmann 

29.06.  17 Uhr  Abendgottesdienst, Pastor Soost 
 

   Im Juli 

06.07.  10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pastorin Hoffmann 

13.07.  10 Uhr  Gottesdienst, Prädikantin Engel 

20.07.  10 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, Pastor Soost 

27.07.  17 Uhr  Abendgottesdienst, Pastorin Hoffmann 
 

   Im August 

03.08.  10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Soost 

10.08.  10 Uhr  Gottesdienst, Pastorin Christ 

17.08.  10 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, Pastorin Hoffmann 

24.08.  10 Uhr  Gottesdienst, Pastorin Hoffmann & Prädikantin Engel 

31.08.  10 Uhr  El-Salvador-Gottesdienst in Trennewurth (Köhler-Hof) 

   In der Neufelder Kapelle 

27.04.  10 Uhr  Gottesdienst, Pastorin Hoffmann 

25.05.  10 Uhr  Gottesdienst, Pastorin Christ 

29.06.  10 Uhr  Gottesdienst, Pastor Soost 

27.07.  10 Uhr  Gottesdienst, Pastorin Hoffmann 

31.08.  10 Uhr  Gottesdienst, Pastorin Hoffmann 

14 Gottesdienste 



Gottesdienste in den Kögen 

 
  In Friedrichskoog 

 

17.04.   10 Uhr   Gottesdienst mit Abend- 

      mahl, Pastorin Hoffmann 

20.04.   5.30 Uhr   Frühgottesdienst zum 

            Ostersonntag, Pn Christ 

10.05.   10 & 14 Uhr   Konfirmationen, 

               Alle Pastores 

11.05.   10 Uhr   Konfirmation, 

      Alle Pastores 

18.05.   10 Uhr   Gottesdienst, 

      Pastor Soost 

15.06.   10 Uhr   Gottesdienst, 

      Pastorin Hoffmann 

20.07.   10 Uhr   Gottesdienst, 

      Pastorin Christ 

17.08.   10 Uhr   Gottesdienst, 

      Pastor Soost 

 

  In Kronprinzenkoog 

 

06.04.   17 Uhr   „Life is life“ - Die Sache 

      mit der Auferstehung 

18.04.   15 Uhr   Andacht zur 

      Sterbestunde Jesu 

21.04.   10 Uhr   Gottesdienst am 

      Ostermontag 

04.05.   17 Uhr   „Bella Italia“ - Italienischer 

      Abend mit Abendmahl 

01.06.   17 Uhr   „Soli Deo Gloria“ - Bach- 

      Gottesdienst 

06.07.   17 Uhr   „Feuer und Wasser“ Tauf-

       und Grillfest Openair 

03.08.   17 Uhr   „Sister Act“ - 

      Gospelgottesdienst 

Gründonnerstag, 17. April 

17 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl 

in Friedrichskoog, Pastorin Hoffmann 

17 Uhr - Feierabendmahl im        

Gemeindehaus Marne, Pastor Soost 

 

Karfreitag, 18. April 

10 Uhr - Gottesdienst in Marne,  

Pastorin Christ 

15 Uhr - Andacht zur Sterbestunde  

in Kronprinzenkoog, Pastor Soost 

 

Karsamstag, 19. April 

23 Uhr - Osternacht mit Taufen        

in Marne, Lektorinnen & Pastorin 

Hoffmann 

 

Ostersonntag, 20. April 

5.30 Uhr - Frühgottesdienst in   

Friedrichskoog, Pastorin Christ 

10 Uhr - Gottesdienst in Marne,  

Pastor Soost und die Kantorei 

 

Ostermontag, 21. April 

10 Uhr - Schafstallgottesdienst 

(Adresse: Glück im Winkel 19, 25541 

Brunsbüttel), Pastorin Hoffmann 

10 Uhr - Gottesdienst in             

Kronprinzenkoog, Pastor Soost 

Bild: EmmanuelMendez / Pixabay 
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Getauft wurden* 

 

Aus den Kirchenbüchern 

16 Freud und Leid 

Bild: Alice Castro / Pexels 

Wir haben Abschied genommen von*: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* Die Namen wurden in der Online- 

Version des Kirchenboten entfernt. 

Jesus spricht: 

Ich bin die Auferstehung 

und das Leben. 

Wer an mich glaubt, 

der wird leben, 

ob er gleich stürbe. 

 

Johannesevangelium 11,25 



Freud und Leid 17 

   Nachruf und Würdigung 

Gerhard Reuschling 

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied 

von Gerhard Reuschling, der bis vor etwa 

zehn Jahren Mitglied unserer Kantorei 

war. Gerhard war nicht nur ein engagiertes 

Mitglied, sondern auch eine wertvolle Un-

terstützung für die Musik und das geist-

liche Leben in unserer Gemeinde. 

Gerhard hatte stets die Bereitschaft, mich 

als Kantor zu vertreten, wenn ich im Ur-

laub war oder krankheitsbedingt ausfiel. 

Dabei zeigte er immer Ruhe, Besonnen-

heit und ein hohes Maß an Engagement. 

Besonders hervorzuheben ist sein außer-

gewöhnliches Orgelspiel, das uns immer 

wieder mit seiner Musikalität und Präzision 

beeindruckte. Gerhard bereicherte die 

Gottesdienste mit seinem Spiel und hinter-

ließ einen bleibenden Eindruck. 

Wir werden Gerhard als einen stillen, aber 

festen Bestandteil unserer Gemeinschaft 

in Erinnerung behalten – als einen Men-

schen, dessen musikalische Begabung 

und ruhige, besonnene Art in unseren 

Herzen weiterleben werden. 

In Dankbarkeit und Erinnerung, 

Kantor Peter Heeren 

 

   Abend auf dem Friedhof 

Einladung zum Austausch 

Montag, 19. Mai 2025, in der Friedhofska-

pelle Marne 

Der Friedhofsausschuss lädt Sie herzlich 

zum nächsten Friedhofsabend mit dem 

Thema „Letzte Hilfe“ am Montag den 

19.05.2025 um 18.00 in die Kapelle in 

Marne ein. 

Der vorangegangene  Abend im August 

2024 stand ganz unter dem Thema unse-

ren Friedhof mit dem Wissen um Ihre 

Wünsche weiter zu entwickeln und zu ver-

schönern. Dies ist naturgemäß im Laufe 

der Zeit notwendig geworden und bringt 

auch in Zukunft noch einiges an Planung 

und Arbeit mit sich. Wir sind am Ball und 

werden hoffentlich dieses Jahr neue Be-

stattungsangebote machen können. 

Am jetzt geplanten Abend möchten wir die 

Zeit vor der Beerdigung, also die Sterbe-

phase, in den Mittelpunkt rücken. 

So möchten zum Beispiel viele Menschen 

gerne in vertrauter Umgebung sterben, 

und Sie als Angehörige wollen ihnen dies 

ermöglichen. Mit möglichen Problemen in 

diesem Zusammenhang sollen Sie nicht 

alleine sein. 

An diesem Abend ist Zeit und Raum für 

ihre Fragen und Ängste. Wir freuen uns 

auf einen regen Austausch. 

Anja Szillat 

Bild: Kirchengemeinde Marne 
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   Keine(r) bleibt allein 

Wo sich Himmel und Erde 
berühren 

Weihnachten ist bekanntermaßen das 

Fest, an dem Gott zu uns Menschen auf 

die Erde kommt. Und auch wenn die 

Verbindung zwischen Gott und uns, also 

seiner Schöpfung, immer schon eine 

enge Verbindung war, wachsen er und 

wir an Weihnachten noch mehr zusam-

men. Ähnlich ist es in der Weihnachtszeit 

auch unter uns Menschen zu beobach-

ten. Nachbarn und Freunde treffen sich 

beim Lebendigen Advent oder an den 

Glühweinbuden und auf Weihnachts-

märkten, Familien kommen aus allen 

Himmelsrichtungen zusammen und auch 

in den Gottesdiensten rücken wir enger 

zusammen, damit auch wirklich jede und 

jeder einen Sitzplatz bekommen kann. 

Weihnachten ist ein Fest der Liebe und 

der Gemeinschaft – und genau deshalb 

bieten wir schon seit einigen Jahren un-

sere Weihnachtsfeier „Keine(r) bleibt 

allein“ an: Damit alle, die an Weihnach-

ten nicht allein sein möchten, auch nicht 

allein sein müssen.  

Und so haben wir auch zum Weihnachts-

fest 2024 das Gemeindehaus wieder 

festlich geschmückt und um 18 Uhr, 

nach dem Gottesdienst, die Türen für 

über zwanzig Menschen geöffnet. Mit 

„Ihr Kinderlein kommet“ sind wir in die 

Weihnachtsstube eingezogen, haben 

noch einmal der Weihnachtsgeschichte 

gelauscht und dann einen wunderbaren 

festlichen Abend gemeinsam verbracht.  

Da wurde gut gegessen (vielen Dank an 

Holger Borchers und sein Team!), viel 

erzählt, zusammen gesungen und natür-

lich warteten unter dem Tannenbaum 

auch auf alle Gäste Weihnachtsgeschen-

ke. Es war ein rundum gelungener 

Abend, an dem auch einige neue Be-

kanntschaften geknüpft wurden. Und als 

wir uns nach einem gemeinsamen 

„O du fröhliche“ um 21 Uhr von-

einander verabschiedet haben, 

haben sich teilweise Menschen 

herzlich umarmt, die sich vor dem 

Abend noch nie begegnet waren. 

So war es wirklich ein Weihnachts-

fest, bei dem nicht nur Gott und wir 

Menschen zusammenwachsen 

konnten, sondern auch wir Men-

schen untereinander. Und nicht 

wenige haben beim Abschied mit 

einem Leuchten in den Augen ge-

sagt: Ich freue mich schon aufs 

nächste Jahr! Dem kann ich nur 

zustimmen und schon jetzt eine 

herzliche Einladung aussprechen, am 

Heiligabend 2025 mit uns zu feiern, 

wenn es wieder heißt „Keine(r) bleibt 

allein“. 

Pastorin Anna Christ 

Bild: privat 
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   Hohe Auszeichnung 

Ansgarkreuz für Friederi-
ke Kruse 

„Sind Sie hier im Urlaub?“, 

fragte Pastor Thomas Rust 

das ihm unbekannte Paar, 

das seinen Gottesdienst in 

der Maria-Magdalenen-

Kirche mitgefeiert hatte. Das 

war im Juli vor 33 Jahren, 

da besuchten Friederike 

und Ortwin Kruse, die gera-

de aus Nairobi in Kenia, 

Ostafrika nach Helse in die 

Vitt gezogen waren, den ersten Gottes-

dienst in unserer schönen Maria-

Magdalenen Kirche. Friederike Kruse: 

„Kurze Zeit später waren wir schon mit 

Thomas Rust mitten im Gespräch“ – 

damals gab es noch keinen Kirchenkaf-

fee! So ging alles los. 

Die heute 72-Jährige wurde schon 1999 

in den damaligen Kirchenvorstand beru-

fen und später in den Kirchengemeinde-

rat, die Kirchenkreissynode Dithmar-

schens und in die Landessynode der 

Nordkirche gewählt. Sie engagiert sich 

bei den Ökumenischen Frauen in Marne, 

begleitet geflüchtete Frauen und ihre 

Familien und ist Mitglied des Besuchs-

kreises unserer Kirchengemeinde. Frie-

derike trägt seit Jahren den Kirchenboten 

aus und arbeitet in mehreren Kirchen-

partnerschaften mit, beispielsweise in 

der Sansibarpartnerschaft der Kirchen-

gemeinde Heide. Durch ihren zehn Jahre 

langen Aufenthalt in Kenia spricht die 

gelernte Ökotrophologin fließend Kisua-

heli und ist deshalb oft als Übersetzerin 

gefragt. 

Und damit nicht genug, Friederike ist 

auch die gute Seele für unsere älteren 

Gemeindeglieder, deren Sorgen und 

Nöte sie genau im Blick hat. 

„Miteinander im Austausch zu sein, das 

gibt meinem Leben einen Sinn.“ So be-

gründet Friederike ihr umfangreiches 

Engagement. Der dreifachen Mutter und 

sechsfachen Großmutter ist es sehr 

wichtig, Jubilarinnen und Jubilaren unse-

rer Kirchengemeinde Geburtstagsgrüße 

zu überbringen – und dieses verbindet 

sie stets mit ihrem größten Hobby, dem 

Fahrradfahren. 

„Manchmal bin ich der einzige Gast an 

einem Geburtstag und dann finde ich es 

besonders wichtig, da zu sein.“ Friederi-

ke ist dankbar für das Vertrauen, das ihr 

die Menschen entgegenbringen und hört 

ihnen gerne zu, ganz gleich ob sie Freu-

den oder Sorgen mit ihr teilen. „Ich fühle 

mich durch die Begegnungen be-

schenkt“, sagt Friederike. 

Und uns, liebe Friederike, tut dein Enga-

gement ebenfalls unendlich gut. Wir gra-

tulieren dir sehr herzlich zur Verleihung 

des wohlverdienten Ansgarkreuzes und 

danken dir für deinen unermüdlichen 

Einsatz für unsere Kirchengemeinde. 

Svenja Engel 

B
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   Ökumenischer Frauenkreis 

Unterschiedlich und wun-
derbar 

Wunderbar geschaffen – das ist das Mot-

to des Weltgebetstages 2025. In diesem 

Jahr wurde der Gottesdienst von Frauen 

von den Cookinseln erarbeitet. Sie er-

zählen von ihrer Lebenswelt, ihren Ge-

schichten und ihrem Glauben. Dass die-

ser Gottesdienst zum Weltgebetstag 

auch bei uns in Marne landet, liegt traditi-

onell in der Verantwortung des ökumeni-

schen Frauenkreises. Den ganzen Win-

ter über haben wir uns mit den Materia-

lien beschäftigt, an Texten gearbeitet, ein 

Rahmenprogramm entworfen und Lieder 

geübt und dabei unsere eigenen Talente 

und Gedanken mit einfließen lassen. 

Dass wir alle unterschiedlich sind und 

dabei alle gleichsam wunderbar geschaf-

fen, das war der Grundsatz dieses Got-

tesdienstes.  

Unterschiedlich und dabei gleichsam 

wunderbar – das ist auch der Grundsatz 

der Ökumene, also der Gemeinschaft 

der Christinnen und Christen aller Kon-

fessionen.  

Im ökumenischen Frauenkreis wird diese 

Gemeinschaft besonders sichtbar. Ein-

mal im Monat treffen sich Frauen der 

evangelischen und der katholischen Ge-

meinde auf eine Tasse Tee und eine 

Runde Austausch. Wir reden miteinan-

der, lernen voneinander, entdecken un-

sere Gemeinsamkeiten und feiern unse-

re Unterschiede, die das Miteinander 

interessant machen. Jedes Treffen steht 

unter dem Motto eines anderen Themas, 

das wir gemeinsam aussuchen und das 

uns alle interessiert. Mal geht es um ein 

theologisches Thema, wie Engel oder 

Psalmen, mal um ein kirchliches, wie 

Gebetstraditionen und Heilige und mal 

um politische oder gesellschaftliche The-

men, wie Feminismus und Frieden.  

Neugierig geworden? Dann schau doch 

gern mal vorbei! 

Pastorin Finnja Hoffmann 

 

   Dienstjubiläum 

Danke für 20 Jahre Frank! 

Wenn man neu in einer Gemeinde star-

tet, ist es ein wahrer Segen, wenn Leute 

vor Ort sind, die wissen, wie der Hase 

läuft. Wenn jemand da ist, der einem 

wichtige Infos gibt, den Rücken freihält 

und zur Stelle ist, wenn Hilfe gebraucht 

wird.  

Genau so jemand ist Frank Damps, der 

nicht nur im Kirchengemeinderat tätig, 

sondern auch als hauptamtlich Mitarbei-

tender alles im Blick hat.  B
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Vor 20 Jahren bekam er mit, dass auf 

dem Friedhof in Kronprinzenkoog Hilfe 

gebraucht wurde. Ohne zu zögern, ging 

er ins Kirchenbüro und bot sich an. Als 

Aushilfe und Urlaubsvertretung angefan-

gen, wurde Frank Damps im Laufe der 

Jahre zum Hauptverantwortlichen. Als 

Friedhofswart und Hausmeister kümmert 

er sich um Gebäude und Gelände der 

Kirchengemeinde. Als Küster sorgt er 

dafür, dass bei Gottesdiensten und Ver-

anstaltungen alles rund läuft – keine 

leichte Aufgabe, wenn das Pfarrteam 

ständig mit neuen verrückten Gottes-

dienstideen um die Ecke kommt. Aber 

egal, ob ganz klassisch Liedblätter ver-

teilt werden müssen, oder wir den Zebra-

streifen der Abby Road vor die Kirche 

kleben wollen, er ist mit vollem Einsatz 

dabei.  

Beim Beatles-Gottesdienst am 03. Feb-

ruar haben wir das 20-jährige Dienstjubi-

läum von Frank Damps gefeiert.  

Wir als Kirchengemeinde der Vereinigten 

Süderdithmarscher Köge und als Pfarrte-

am sagen: Danke für 20 Jahre!!! 

Pastorin Finnja Hoffmann 

Unsere Gruppen und Kreise 

 

Ökumenischer Frauenkreis 

Treffen nach Absprache 

Austausch, Klönen, Gottesdienste 

vorbereiten und zusammensein. 

Leitung: Finnja Hoffmann 

Tel. 0160 1609026 

 

Küsterkreis 

3-4 Treffen im Jahr nach Absprache 

Die Küster begleiten die verschiede-

nen Veranstaltungen in der MMK 

Leitung: Jos W. Soost 

Tel. 0151 61187138 

 

Besuchskreis 

3-4 Treffen im Jahr nach Absprache 

Zu Besuch kommen und Zeit mit-

bringen. Das wertvollste Geschenk. 

Leitung: Jos W. Soost 

Tel. 0151 61187138 

 

LektorInnenkreis 

Nach Absprache einmal im Monat 

Biblische Texte lesen und mit den 

Fragen des Alltags konfrontieren. 

Leitung: Finnja Hoffmann 

Tel. 0160 1609026 

 

Kapellenteam Neufeld 

Man trifft sich im Gottesdienst 

Das Kapellenteam plant Veranstal-

tungen und belebt den Ort. 

Kontakt: Kirchenbüro Marne 

Tel. 04851 574 

 

Bild: privat 
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  Seniorennachmittag Marne 

Termine Marne 

Auch in Marne finden wieder schöne 

Nachmittage im Gemeindehaus statt. 

Merken Sie sich schon einmal folgende 

Termine vor, an denen wir uns von 15 bis 

17 Uhr treffen: 

10. April: Osterquiz mit Pastor Soost 

08. Mai:  Gute Gegenwart - Gedich-

  te und Lieder von und mit 

  Pastor i.R. Jens Cahnbley 

12. Juni:  Depression - Jona und ich 

  mit Gemeindepädagoge 

  Johannes Freimann 

10. Juli:  Alte und ältere Fotos unse-

  rer Stadt mit Referent 

  Berndt Steincke 

14. August:  Lesung aus „Die Halligpas-

  torin“ mit Pastor Soost 

 

  Angebote im Alter 

Regelmäßige Gruppen 

Spielenachmittag in Marne 

Donnerstags, 14 - 17 Uhr, im Gemeinde-

haus Marne 

Jeden Donnerstag, an dem kein Senio-

rennachmittag in Marne ist, heißt es 

Spielenachmittag. Ob Rommikub oder 

eine Partie Karten. Hier wird sich getrof-

fen, gespielt und geklönt. 

 

Kartenclub Kronprinzenkoog 

Letzter Montag im Monat, ab 15 Uhr, im 

Gemeindehaus Kronprinzenkoog 

Der Name ist Programm. Am letzten 

Montag im Monat trifft sich der Karten-

club im Kirchengemeindehaus und freut 

sich über neue Mitspielerinnen und Mit-

spieler. 

  Seniorennachmittag Friedrichskoog 

Termine Friedrichskoog 

An folgenden Terminen findet der Senio-

rennachmittag von 15 bis 17 Uhr im Kir-

chengemeindehaus Friedrichskoog statt: 

3. April | 1. Mai | 5. Juni 

3. Juli | 7. August 

 

 

  Menschen mit Demenz 

Vergiss-mein-nicht 

Dienstag, 15. Juli 2025, um 10.30 Uhr in 

der Maria-Magdalenen Kirche 

Demenz betrifft nicht nur die Erkrankten, 

sondern ganz Familie. Für alldiejenigen 

findet am 15. Juli ein Vergiss-mein-nicht-

Gottesdienst in Kooperation mit der Alz-

heimergesellschaft Dithmarschen e.V. 

statt. Unter dem Motto „Im Garten Got-

tes“ erfreuen wir uns zusammen an der 

Schöpfung und singen gemeinsam som-

merlich fröhliche Lieder. 

Weitere Informationen zum Verein: 

alzheimergesellschaft-dithmarschen.de 
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  Tierra Sagrada 

Nach Weihnachten ist vor 
der Tour 

Gleich mehrere Lacher konnten wir dem 

Publikum an Weihnachten entlocken. Am 

26.12.2024 haben wir unser Weihnachts-

stück präsentiert, indem es unter ande-

rem um Perfektionismus, Liebe und Ver-

söhnung ging. Wir konnten unser dies-

jähriges Komödienstück, mit insgesamt 

15 Theaterleuten und der Unterstützung 

der Technik, aufführen. Im Zusammen-

spiel mit Chor und Band ist uns wieder 

ein wundervolles Stück gelungen. Unse-

re Kleinsten haben ebenfalls am 

24.12.2024 ihr Krippenspiel den Zu-

schauern vorgestellt.  

Jetzt sind wir wieder auf dem Weg zur 

Tour und der darauffolgenden Premiere. 

In diesem Jahr können wir uns auf eine 

Tour im Ausland freuen, Dänemark. Dort 

werden wir viel Teambuilding betreiben 

und wieder eine lustige Zeit haben.  

Aber bis zur Sommertour bleibt noch viel 

Arbeit, denn wir müssen mit unseren fünf 

Workshops an unserem neuen Stück 

arbeiten. Ihr könnt euch auf eine coole 

und spannende Premiere freuen. Wir 

hoffen wir treffen euch zahlreich am 

27.09.2025 in der Maria-Magdalenen 

Kirche. 

Alexa & Amelie 

Die Jugendlichen von Tierra 

Sagrada setzen beim Lichterzug 

für die Demokratie ein Zeichen 

für Gleichberechtigung! 

Alle Gruppen und alle Termine unter 

www.kirche-marne.de/mitmachen/tierra-

sagrada 
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    Teamerausbildung 

Acht neue Teamer/innen! 

Nach der Konfi-Zeit ist noch lange nicht 

Schluss, denn es gibt die Teamercard. 

Diese bekommt man als Abschluss der 

Teamerausbildung, die junge Menschen 

ab 14 Jahren für die ehrenamtliche Mit-

arbeit qualifiziert. 

Im Gottesdienst am 16. Februar wurden 

acht Urkunden inklusiver Teamercard 

überreicht: Matti Harder, Johanna Mat-

zen, Joke Oelrich, Lana Piper, Lina 

Reh, Leona Schnoor, Dayana Steinle 

und Mia Wilcke sind frischgebackene 

Teamer/innen und bekamen von Pastor 

Jos W. Soost den Startsegen. 

Doch was beinhaltet die Ausbildung ei-

gentlich, die in Dithmarschen mit von 

unserer Gemeindepädagogin Marlene 

Tiessen geleitet wird? In insgesamt 30 

Stunden geht es darum seine Stärken 

kennenzulernen, in Leitung geschult zu 

werden und die Rechte und Pflichten 

kennenzulernen, die es in der Jugendar-

beit gibt. Daneben geht es auch um Fra-

gen der Nähe und Distanz und wo man 

eigentlich selbst Hilfe bekommt, wenn 

man welche braucht. „Ich habe mich 

dazu entschieden, weil die Konfa Zeit 

eine sehr schöne Zeit mit vielen schönen 

Erinnerungen für mich war. Ich finde die 

Idee sich auch nach der Konfi Zeit weiter 

mit dem Thema auseinander zu setzen 

sehr schön und freue mich das wir uns 

für die Ausbildung entschieden haben.“ 

So beschreibt Johanna Matzen ihre Ent-

scheidung Teamerin zu werden. 

Gerade die gemeinsamen Ausbil-

dungstage mit Jugendlichen aus der 

Region ist für viele eine besondere Zeit. 

Lina Reh sagt: „Mein Highlight war der 

Connectionday, weil man dort schon 

andere Teamer kennengelernt hat und 

alle viel Spaß zusammen hatten.“ Matti 

Harder ergänzt: „Am besten bei der Tea-

merausbildung hat mir wohl gefallen, 

dass ich viele neue Leute kennengelernt 

habe die auch an Gott glauben und so 

wie ich gerne mit Gott und Kindern zu-

sammen arbeiten wollten. Das hat direkt 

zu vielen Gemeinsamkeiten geführt.“ 

Wir als Kirchengemeinden sagen Herzli-

chen Glückwunsch zur Teamercard! 

Schön, dass ihr weiter dabei seid! 

Pastor Jos W. Soost 

 

  Einladung zum Kindermusical 2025 

Kindermusical-Projekt in 
den Sommerferien 

In der letzten Woche der Sommerferien 

wird es im Gemeindehaus wieder bunt 

und lebhaft zugehen: viele Kinder üben 

ein Kindermusical ein. Gemeindepäda-

Bild: privat 
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gogin Marlene Tiessen wird das Projekt 

leiten und zusammen mit Teamern und 

Helfern durchführen. Gemeinsam wollen 

wir eine Woche lang im Chor singen, 

Theatertexte lernen und Kulissen bauen. 

Eingeladen sind alle Kinder von 6-12 

Jahren. Wir proben vom 1.-5. Septem-

ber immer von 10:00-15:00 Uhr im Ge-

meindehaus Marne. 

Die Teilnahme kostet 15 € pro Kind 

(Geschwisterkinder zahlen 10€). Dafür 

gibt es das Noten- und Textheft, eine 

CD, Material zum Basteln und Kulissen 

bauen und jede Menge Spaß und Spiel. 

Wir brauchen viele Schauspieler, Sänger 

und Kulissenbauer. Auch Helfer sind 

herzlich willkommen. Wenn du mitma-

chen möchtest, melde dich bis zum 

27.7. (Anfang der Sommerferien) bei 

Gemeindepädagogin Marlene Tiessen 

(04853-9034048, 0151-52719329, 

tiessen@kirche-dithmarschen.de). Dann 

bekommst du den Anmeldeflyer. 

 

Das Kinder-

musical wird 

am Sonntag, 

den 7. Sep-

tember um 

10:00 im 

Gottesdienst 

in der Kirche 

aufgeführt. 

Jeder ist 

herzlich will-

kommen! 

 

Gemeindepädagogin Marlene Tiessen 

  Neuer Konfi-Jahrgang 

Einladung zur Konfi-Zeit! 

Nach den Konfirmationen ist vor der neu-

en Konfi-Zeit! Die gemeinsame Konfi-Zeit 

in unseren Gemeinden dauert nicht ganz 

ein Jahr. Hier gibt es die Möglichkeit, 

zusammen mit anderen Jugendlichen 

den christlichen Glauben näher kennen-

zulernen und den großen Themen des 

Lebens zu begegnen: 

Wer bin ich eigentlich und was macht 

mich wertvoll? Was braucht es für echte 

Gemeinschaft? Was trägt mich, wenn es 

hart auf hart kommt und wie begegne ich 

dem Tod? Was ist mir wirklich wichtig im 

Leben? Und was soll das alles mit die-

sem Gott zu tun haben?  

Informationsabend: 14. Mai 2025, um 19 

Uhr in der Maria-Magdalenen Kirche 

Erster Konfi-Samstag: 21. Juni 2025, um 

10 Uhr im Gemeindehaus Marne 

Anmeldung zur 

Konfi-Zeit unter 

https://www.kirche

-marne.de/

lebensfeste/

konfirmation  

 

  Angebot für die Kleinsten 

Krabbelgruppe in KPK 

Donnerstags, 10.00 bis 11.30 Uhr, im 

Gemeindehaus Kronprinzenkoog 

Unter der Leitung von Eva Logé treffen 

sich Eltern mit ihren Kleinsten im Ge-

meindehaus. Zeit zum Spielen für die 

Lütten und Austausch für die Großen. 

Neue Mitglieder sind gern gesehen. 

https://www.kirche-marne.de/lebensfeste/konfirmation
https://www.kirche-marne.de/lebensfeste/konfirmation
https://www.kirche-marne.de/lebensfeste/konfirmation
https://www.kirche-marne.de/lebensfeste/konfirmation
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    Kita Regenbogen 

Erfahrungsbericht aus der 
Naturerlebnisgruppe 

Wir sind die Naturerlebnisgruppe Löwen-

zähne Trennewurth vom Kindergarten 

Regenbogen. Diese Gruppe wird trotz aller 

Gerüchte die nächsten fünf Jahre fortbe-

stehen. Die Kinder erleben hier die Natur 

und die Jahreszeiten mit all ihren Sinnen. 

Das trägt zu ihrer gesamten Entwicklung 

bei:  

Reifung der Sinne, Selbstvertrauen, Spra-

che, soziale und kognitive Kompetenzen 

und zur Gesundheitsförderung.               

Das freie Spiel in der Natur regt die Fanta-

sie an und fördert die Vorstellungskraft 

sowie Entscheidungskompetenzen. Durch 

ihre „Arbeit“ bleibt kein Kind sauber. Unser 

kleiner Garten sowie das Gewächshaus 

und die Hochbeete sind auch ein großer 

Teil unserer pädagogischen Arbeit. Wir 

bauen die Lebensmittel an, pflegen und 

ernten sie, sodass wir Vieles direkt essen 

oder zu einem Mittagessen verarbeiten 

können. Die Kinder entwickeln damit die 

Achtung vor dem Leben und der Schöp-

fung. Denn nur, wer die Natur liebt, wird 

sie auch schützen.  

Wir freuen uns jedes Jahr auf neugierige 

Kinder, die bereit sind für Abenteuer in 

der Natur. Anmeldungen gerne über den 

Kindergarten Regenbogen.  

Susanne Kämmereit und Sinja Weit 

 

  Kita Sonnenstrahl 

Großzügige Spenden er-
möglichen neuen Spiel-
turm für Kinder 

Dank zahlreicher Spenden und großem 

Engagement konnte eine beeindrucken-

de Summe für die Anschaffung eines 

Spielturms im Außenbereich gesammelt 

werden. Die Aktion stieß auf große Re-

Bild: privat 
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sonanz und erhielt viele positive Rück-

meldungen aus der Gemeinschaft. 

Die gesammelten Spenden ermöglichen 

es, den Spielturm rechtzeitig für den 

Sommer zu errichten. Die offizielle Ein-

weihung möchten wir im Rahmen eines 

Sommerfestes feiern, zu dem wir alle 

großzügigen Spender herzlich einladen 

werden – offizielle Einladungen werden 

rechtzeitig verschickt. 

Im Namen der Kinder möchten wir uns 

von Herzen bei allen Unterstützern be-

danken. Ihr Beitrag hat dieses wunderba-

re Projekt erst möglich gemacht und wird 

den Kindern viele Jahre Freude bereiten. 

Das Sonnenstrahl-Team 

 

 

  Kita Westwind 

Eine Reise auf die Cook-
Inseln 

Am Weltgebetstag haben die Kinder der 

Kita Westwind eine spannende Reise auf 

die Cook-Inseln unternommen. Mit viel 

Freude und Neugier erkundeten sie die-

ses weit entfernte Inselparadies und lern-

ten **Weltgebetstag im Kindergarten: 

Eine Reise auf die Cook-Inseln** 

Mit viel Freude und Neugier erkundeten 

sie dieses weit entfernte Inselparadies 

und lernten dabei nicht nur die Kultur, 

sondern auch die faszinierende Tierwelt 

und die kulinarischen Besonderheiten 

der Inselgruppe im Pazifik kennen. 

Bereits in den Tagen zuvor wurde fleißig 

gebastelt und dekoriert. Die Kinder ge-

stalteten bunte Blumenkränze, wie sie 

auf den Cook-Inseln traditionell getragen 

werden, und schmückten den Gruppen-

raum mit selbstgemalten Bildern von 

tropischen Stränden, Palmen und exo-

tischen Tieren. 

Auch kulinarisch gab es einiges zu ent-

decken: Gemeinsam bereiteten die klei-

nen Köche landestypische Speisen zu. 

Mit viel Begeisterung wurden frische 

Früchte geschnitten und Kokosnuss ver-

arbeitet.  

 

Ein weiteres Highlight war die Begeg-

nung mit der Tierwelt der Cook-Inseln. 

Die Kinder erfuhren, dass auf den Inseln 

viele einzigartige Vogelarten leben, da-

runter der seltene Rarotonga-

Fliegenschnäpper. Auch das Leben der 

Meeresschildkröten, die in den Gewäs-

sern rund um die Inseln zu Hause sind, 

sorgte für Staunen und Begeisterung. 

Abgerundet wurde der Weltgebetstag mit 

Geschichten und Liedern aus der Re-

gion. Die Kinder hörten von der Lebens-

weise der Menschen auf den Cook-

Inseln und sangen fröhliche Lieder, die 

Bild: Weltgebetstag e.V. 
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vom Meer und der Natur inspiriert sind. Mit 

Tanz und Musik ging eine ereignisreiche 

Woche zu Ende, an dem die Kinder nicht 

nur viel über ein fernes Land gelernt, son-

dern auch ein Stück der Lebensfreude der 

Cook-Inseln mitgenommen haben. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Erzie-

herinnen und Erzieher 

Das Westwind-Team 

 

   Die Lütten Köger 

Seit Anbeginn dabei! 

Im Februar gab es bei uns einiges zu fei-

ern! Am 1. Februar wurde die Kita „Lütte 

Köger“ 30 Jahre alt. 30 Jahre - ein stolzes 

Alter. Drei Jahrzehnte können die Jüngs-

ten direkt in Kronprinzenkoog betreut wer-

den, werden mit gleichaltrigen Spielge-

fährten groß und mit Gott. Seit ihrer Öff-

nung 1995 ist die Kita stark gewachsen. 

Neue Gruppen konnten eröffnet werden 

und so ist unter der Woche viel los an 

den Spielgeräten oder in den großen 

Räumen der Kita. 

Seit Anfang an dabei: Anja Harders! Die 

treue Seele des Hauses hat der Kita 

nicht nur beim Wachsen zugesehen, 

sondern war tatkräftig beteiligt. Unzähli-

ge Tränen wurden getrocknet, wichtige 

Ratschläge gegeben und zusammen mit 

den Kleinen die Welt entdeckt. So wurde 

am 3. Februar gefeiert. Alle sind gekom-

men, vom Bürgermeister mit seinen Ver-

tretern, den Pastores bis hin zu vielen 

Eltern und Kindern, die Danke sagen 

wollen für so viele Jahre Treue und Se-

gen. 

Im Mai wollen wir das Jubiläum dann 

noch einmal richtig feiern und veranstal-

ten ein Sommerfest. 

Das Team der Lütten Köger 

 

  Mitarbeiter*in werden 

Freie Stellen in den Kitas 

"Mit Gott groß werden", das wollen wir 

den jungen Menschen in unserer Ge-

meinde ermöglichen. Doch das kann nur 

gut gelingen, wenn genug ältere Men-

schen da sind, die die Kleinen an die 

Hand nehmen und ihnen beim Großwer-

den helfen. 

Momentan suchen wir regionale Sprin-

gerkräfte, SPAs, Reinigungskräfte, Ver-

tretungskräfte, Alltagsbegleitungen und 

FSJler*innen. Vielfältige Einsatzmöglich-

keiten also für Ihre Gaben! 

Alle Informationen und Ansprechpart-

ner*innen: 

https://www.ev-kitawerk.de/mitarbeit 

Bild: privat 
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  Konzert in der MMK 

Farvenspeel 

Samstag, 26. April 2025, um 19 Uhr in 

der Maria-Magdalenen Kirche 

Glaube, Liebe und Hoffnung sind die drei 

Großen Schlagworte, die wir eigentlich 

immer wieder zu christlichen Handlungen 

hören. Oft als Teil einer Predigt, lau-

schen wir der Bedeutung dieser Worte 

und lassen sie an uns vorbei gleiten. Bei 

diesem Konzert ist es anders! Hier be-

kommen diese Worte ein musikalisches 

Gesicht und werden gefüllt mit Geschich-

ten, Erlebnissen, Ängsten und Erfahrun-

gen. 

Mit feinfühligen Moderationen erzählt 

Farvenspeel ein wenig von sich, von 

Ihrem Bezug zum christlichen Glauben - 

von Mensch zu Mensch. Mit einer Aus-

wahl an stimmungsvollen, modernen 

christlichen oder christlich angelehnten 

Songs in deutsch, englisch und däni-

scher Sprache – darf sich jeder Konzert-

besucher selbst auf eine Reise für Herz 

und Seele begeben.           > 

Unsere musikalischen Grup-

pen und Kreise 

 

Marner Kantorei 

Proben montags, 20.00 Uhr im Ge-

meindehaus Marne 

Leitung: Peter Heeren 

Tel. 04851 574 

 

Posaunenchor Marne 

Proben montags, 18.30 Uhr im Ge-

meindehaus Marne 

Leitung: Peter Heeren 

Tel. 04851 574 

 

Küstenchor Pop & more 

Proben mittwochs, 19.00 Uhr im 

Gemeindehaus Marne 

Leitung: Peter Heeren 

Tel. 04851 574 

 

Chor Kronprinzenkoog 

Proben donnerstags, 19.30 Uhr im 

Gemeindehaus Kronprinzenkoog 

Leitung: Martin Fricke 

Tel. 04856 391 
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Besuchen Sie dieses Tour-Konzert bei 

freiem Eintritt! Ihre Brieftasche sollten 

Sie dennoch dabei haben, denn diese 

Künstler finanzieren Ihre Konzerte in den 

Kirchen ausschließlich durch Spenden, 

die nach einem Konzert gesammelt wer-

den. 

 

 Konzert in der Kapelle Neufeld 

Die „Mollies“ 

Sonntag, 25. Mai 2025, um 17 Uhr in der 

Kapelle Neufeld 

 

  Konzert in der MMK 

Klezmer meets Tango 

Sonntag, 06. Juli 2025, um 17 Uhr in der 

Maria-Magdalenen Kirche 

Nach dem großen Erfolg bei der Premie-

re im letzten Jahr ist das Duo „Sing  

Your Soul“ mit seiner exotischen Kom-

bination mehrerer Klarinetten mit dem 

Konzertakkordeon zum zweiten Mal in 

der Maria-Magdalenen Kirche Marne 

musikalisch zu Gast. Am Sonntag 6. Juli 

um 17:00 Uhr erklingt dieses Mal das 

Programm „Klezmer meets Tango – mit 

schwungvollen Rhythmen aus Argenti-

nien, Finnland und dem Balkan“. Der Ein-

tritt ist frei, um eine angemessene Spen-

de für die Musik wird gebeten. Infos unter 

sing-your-soul.jimdofree.com  

 

  Konzert in der MMK 

Sommerkonzert der Chöre 

Samstag, 19. Juli 2025, um 17 Uhr in der 

Maria-Magdalenen Kirche 

Die Marner Maria-Magdalenen-Kirche 

lädt zu einem besonderen Sommerkon-

zert ein. Mehrere Chöre gestalten ge-

meinsam diesen Abend und präsentieren 

ein vielseitiges musikalisches Programm. 

Die Gesamtleitung des Konzerts liegt in 

den erfahrenen Händen von Kantor Peter 

Heeren, der sich auf die klangvolle Dar-

bietung der Chöre freut. 

Mit dabei sind der Burger Gospel-

chor, Robin’s Echo, der Chor Mixdur 

und die Marner Kantorei. Jeder Chor 

bringt seine eigene musikalische Hand-

schrift mit ein und sorgt für eine abwechs-

lungsreiche Mischung aus unterschiedli-

chen Stilrichtungen. 

Bild: privat 

Bild: Duo „Sing Your Soul“ 



Musik & Kultur 31 

Die Marner Maria-Magdalenen-Kirche 

bietet mit ihrer einzigartigen Akustik und 

Atmosphäre den idealen Rahmen für 

diesen sommerlichen Konzertabend. Der 

Eintritt ist frei, eine Kollekte wird erbeten. 

 

  Konzert in der Kirche Friedrichskoog 

Orgelkonzert 

Mittwoch, 30. Juli 2025, um 20 Uhr in der 

Christuskirche Friedrichskoog 

Auch in diesem Jahr beehrt uns Bettina 

Fischer wieder mit ihrem Spiel an der 

Orgel und bereichert so das Sommerpro-

gramm durch einen künstlerischen 

Abend. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte 

wird herzlich erbeten. 

 

  Konzert in der MMK 

Prophetisch und poetisch 

Montag, 04. August 2025, um 20 Uhr in 

der Maria-Magdalenen Kirche 

Am 4. August 2025 erwartet das Publi-

kum ein einzigartiges Konzert, das mit 

prophetischer Tiefe und poetischer 

Schönheit den Raum erfüllt. Unter dem 

Titel „Alt + Orgel“ vereinen die Konzert 

Sängerin kERSTiN aUERBACH und die 

Konzert Organistin hENRiETTE bALD-

AUF zwei unverwechselbare künstleri-

sche Persönlichkeiten, um ein Konzert 

der besonderen Art zu präsentieren. 

Im Mittelpunkt des Abends steht der dia-

logische Austausch zwischen aUER-

BACHs warmtoniger Altstimme und 

bALDAUFs virtuos begleiteter Orgel, die 

als orchestrales Sprachrohr den kompo-

sitorischen Klangreichtum erschließt. Der 

Konzertabend wird von prophetischer 

Poesie und spiritueller Schwingung ge-

tragen, die sowohl das Hören als auch 

das Sehen ansprechen. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 

gebeten 

 

  Konzert in der MMK 

Orgelkonzert 

Sonntag, 31. August 2025, um 17 Uhr in 

der Maria-Magdalenen Kirche 

Die Königin der Instru-

mente, gespielt von 

Gustav Jannert-

Telcian. Jannert-

Telcian präsentiert ein 

abwechslungsreiches 

Programm, das Werke 

nordischer Komponis-

ten sowie Meisterstü-

cke der Barockmusik 

umfasst. 

Der Eintritt ist frei, eine 

Kollekte wird herzlich 

erbeten. 

Bild: Auerbach & Baldauf 



 

Gemeindepädagoge Johannes Freimann 

Tel. 0176 35711171 

freimann@kirche-dithmarschen.de 

 

Friedhofswart d. Köge Frank Damps 

Tel. 0176 75497282 

 

Kirchliche Einrichtungen 

Ev.-Luth. Kita Regenbogen 

Wilhelmstraße 89a | 25709 Marne 

Tel. 04851 2624 

kita-regenbogen@kirche-dithmarschen.de 

 

Ev.-Luth. Kita Sonnenstrahl 

Voigtsweg 1 | 25709 Marne 

Tel. 04851 610 

sonnenstrahl@kirche-dithmarschen.de 

 

Ev.-Luth. Kita Westwind 

Klaus-Groth-Straße 42 | 25709 Marne 

Tel. 04851 9537880 

kita-westwind@kirche-dithmarschen.de 

 

Ev. Kindergarten Lütte Köger 

Mittelstraße 34 | 25709 Kronprinzenkoog  

Tel. 04856 818 

luettekoeger@kirche-dithmarschen.de  

 

Weitere Rufnummern 

Freundeskreis Hospiz Meldorf 

Tel. 04832 55000 

Telefonseelsorge 

Tel. 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 

 

Aktuelle Informationen unter: 

www.kirche-marne.de 

Kontaktdaten 

Gemeindebüro u. Friedhofsverw. Marne 

Kirsten Holtmeier & Telse Peters 

Geöffnet: Mo bis Mi sowie Fr, 9-11 Uhr 

Österstraße 16 | 25709 Marne 

Tel. 04851 574 (Kirchengemeinde) 

Tel. 04851 8274 (NEU: Friedhof) 

marne@kirche-dithmarschen.de 

 

Gemeindebüro u. Friedhofsverw. Köge 

Birgit Schwarzlos 

Geöffnet: Di, 9-14 Uhr | Fr, 9-12 Uhr 

Kirchenstraße 35 | 25709 Kronprinzenkoog  

Tel. 04856 391 

vereinigte-koege@kirche-dithmarschen.de 

 

Pfarramt 

Pastorin Anna Christ 

Tel. 0151 53545320 

pastorin.christ@kirche-dithmarschen.de 

 

Pastorin Finnja Hoffmann 

Tel. 0160 1609026 

finnja.hoffmann@kirche-dithmarschen.de 

 

Pastor Jos W. Soost 

Tel. 0151 61187138 

jos.soost@kirche-dithmarschen.de 

 

Hauptamtliche 

Kantor Peter Heeren 

Tel. 04851 574 

Peter.heeren@freenet.de 

 

Gemeindepädagogin Marlene Tiessen 

Tel. 0151 52719329 

tiessen@kirche-dithmarschen.de 
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